
 

MÄNNERGESANGVEREIN HEIMATERDE 1928 
                                 Heft 46/2011 

1928 2011 

Nachweihnachtliches Konzert am 9. Januar 2011 

Auch in diesem Jahr haben wir wieder am „Altendorfer Konzert nach Weih-
nachten“ in der Christuskirche in Essen-Altendorf, Röntgenstraße, teilge-
nommen.  

In der voll besetzten Kirche haben wir mit dem KAB-Chor Essen- 
Altendorf 1891 und dem Männerchor “Die Königtreuen” der König-Brauerei 
Duisburg 1930 eine gute „Teamarbeit“ abgeliefert und zum Gelingen des 
Konzertes beigetragen. 

 

Reiner Steins Bernd Sander 
Vorsitzender zweiter Vorsitzender 
 

Horst Martin Ernst Hasselbach 
Kassierer zweiter Kassierer 
 

Karl-Heinz Ruckelshaus Karlheinz Heßling 
Schriftführer zweiter Schriftführer 
 

Dieter Thiele Dieter Lindemann 
Notenwart Notenwart 

 

Internet: 
 

www.mgv-heimaterde.de 
 

E-Mail: info@mgv-heimaterde.de 
 

Kontakt: Reiner Steins, Harscheidweg 37 a, 45149 Essen,  
 Tel.: 02 01/71 28 57 

 Bernd Sander, Hagenauer Straße 64, 45481 Mülheim,  
 Tel.: 02 08/48 48 960 

 

DIRIGENT VIZEDIRIGENT 
 

Musikdirektor (FDB) Guido Lorger Erich Braun 
 

FESTAUSSCHUSS 
 

Ulrich Braun 
Udo Clees 
 

KASSENPRÜFER 
 

Günter Roßkothen 
Hans-Werner Mertens 

VORSTAND 2011 

Jahresbeitrag: für aktive Mitglieder 62,– € 
 für fördernde Mitglieder 26,– € 
 

Vereinskonto: MGV Heimaterde 1928 
Bankleitzahl: 360 501 05          Konto-Nr.: 3 308 400 
Kreditinstitut: Sparkasse Essen 



Zum neuen Jahr! 
 

Allen Mitgliedern, Förderinnen, Förderern sowie Freun-
dinnen und Freunden wünsche ich für 2011 vor allem 
Zufriedenheit, Gesundheit und Gottes Segen. 
 

Bei meinem Ausblick auf das Jahr 2011 sehe ich einige 
erfreuliche Entwicklungen. Seit einiger Zeit arbeiten wir mit den Männer-
chören “Die Königtreuen” vom Männerchor der König-Brauerei Duisburg 
1930 und dem “KAB-Chor Essen-Altendorf 1891” als Chorgemeinschaft 
Lorger zusammen. Diese Gemeinschaft besteht aus etwa sechzig Sän-
gern. Bisher wurden mehrere gemeinsame Proben durchgeführt und die 
Chorgemeinschaft ist auch einige Male recht erfolgreich aufgetreten. Die 
Zusammenarbeit bereitet viel Freude und weckt bei allen Beteiligten 
neue Motivation für den Chorgesang. Für die Zukunft sind gemeinsame 
Konzerte geplant, die dann in Essen, Duisburg und Mülheim an der 
Ruhr stattfinden sollen. 
Die Präsenz unseres Vereins im Internet wird ebenfalls immer besser. 
Unsere vereinseigene Homepage kann im Internet unter 
 

www.mgv-heimaterde.de 
 

aufgerufen werden. Sie finden dort unsere aktuellen Veranstaltungen, 
können in über achtzig Jahren Vereinsgeschichte stöbern und vieles an-
dere mehr. Die Seiten befinden sich allerdings noch im Aufbau. Bitte 
schauen Sie in Zukunft immer wieder vorbei. Wir planen Fotos, Konzert-
kritiken und Sie werden bald die Aussagen einiger Sänger lesen kön-
nen, warum sie in einem Männergesangverein singen. Empfehlen Sie 
unsere Seite bitte auch weiter. 
Auch über verschiedene Suchmaschinen im Internet wird man zu unse-
rer Homepage geleitet. Über die Kultursuchmaschine für Mülheim an der 
Ruhr, kulturfinden.de und über die Suchmaschine essen-singt.de 
kann unsere Seite erreicht werden. Natürlich sind wir auch über die In-
ternetseite des Chorverbandes Nordrhein-Westfalen, cvnrw.de, erreich-
bar. Ich hoffe sehr, dass uns unsere Internetpräsenz hilft, vielleicht das 
eine oder andere neue Mitglied zu gewinnen. 
 

Und vergessen Sie nicht: Singen macht glücklich. Das schrieb die WAZ 
am 11. Januar 2008 in einem Kommentar von Gudrun Norbisrath. 
 

Ich freue mich darauf, Sie bei einer unserer nächsten Veranstaltungen 
begrüßen zu dürfen. Auch Freunde und 
Bekannte sind zu allen Veranstaltungen 
herzlich willkommen. 

Es grüßt Sie herzlich 
Vorsitzender 

Jahresprogramm 2011 
 
 

11. März 19.30 Uhr Gemütliche Probe im Krug zur  
 Heimaterde 

2. Juni Himmelfahrtswanderung 

19. Juni 11.00 Uhr Sängerfrühschoppen  
 am Krug zur Heimaterde 

9. Juli 14.30 Uhr Sommerfest im Franziskushaus  
 Mülheim 

10. Juli 17.00 Uhr Konzert Chor 2000 Frauenchor in der 
 Apostelkirche, Essen 

15./16. Oktober Sängerfahrt 

12. November 19.30 Uhr Gemütlicher Abend im Theresiensaal 

20. November 14.45 Uhr Singen zum Totensonntag auf dem  
 Heißener Friedhof  

11. Dezember 16.00 Uhr Weihnachtsfeier  
 im Krug zur Heimaterde 

12. Dezember 18.00 Uhr Seniorenfest der Siedlervereinigung  
 im Krug zur Heimaterde  

8. Januar 2012 16.00 Uhr Nachweihnachtliches Konzert in der  
 Christuskirche, Essen Altendorf 

21. Januar 2012 16.00 Uhr Jahreshauptversammlung im  
 Krug zur Heimaterde 
 

Kurzfristige Änderungen werden in den Proben bekannt gegeben! 



EHRUNGEN 2010 

Im Jahr 2010 konnten wir folgenden Jubilar ehren: 
 
 
50 Jahre im MGV Heimaterde 1928 Walter Dahm 
 
 
Die Ehrung unseres Jubilares erfolgte auf der Gemütlichen 
Probe am 12. März 2010 im Krug zur Heimaterde. 
 
Die Ehrennadeln des Chorverbandes wurden dem Jubilar 
auf dem Gemütlichen Abend am 13. November 2010 im 
Theresiensaal überreicht. 

MGV Heimaterde im weltweiten Netz 
 

Seit Ende 2009 sind wir für die ganze Welt erreichbar.  
Mit der Homepage  

www.mgv-heimaterde.de  

können nun unter anderem Informationen, Berichte und Bil-
der abgerufen und aufgerufen werden. Ziel ist es weiterhin, 
auch Hörproben unserer Sangeskunst ins Netz zu stellen, 
um diese Dinge unseren Mitgliedern und denen, die es wer-
den w(s)ollen, zur Verfügung zu stellen. 

Wenn ihr die Seite aufruft, werdet ihr feststellen, dass sich 
einiges getan hat. Jedoch ist niemand fehlerfrei. Wenn ihr 
Tipps oder Anregungen für unseren Internet-Auftritt habt, 
schreibt uns eine E-Mail oder setzt euch bitte telefonisch mit 
uns in Verbindung. 

 
Ehrenvorsitzender 
 

Rolf Braun 

 

 

 

 

 

1. Tenor 
 

Wilfried Braun 

Erwin Fiedler 

Manfred Hartmann 

Ernst Hasselbach 

Bernd Sander 

Erich Teichert 

Fritz Warias 

 

 

 

 

2. Tenor 
 

Erich Braun 

Rolf Braun 

Ulrich Braun 

Karlheinz Heßling 

Fritz Meier 

Bernd Schilling 

Willi Siegmund 

Holger Wiemer 

 

Ehrenmitglieder 
 

Fritz Meier 

Willi Siegmund 

Fritz Warias 

 

 

 

1. Bass 
 

Bernhard Kaminski 

Dieter Lindemann 

Winfried Marquardt 

Horst Martin 

Hans-Werner Mertens 

Heinz Rohrmoser 

Günter Roßkothen 

Reiner Steins 

 

 

 

2. Bass 
 

Wofgang Braun 

Udo Clees 

Walter Dahm 

Jürgen Geiger 

Rüdiger Köhne 

Karl-Heinz Ruckelshaus 

Dieter Thiele 

Werner vom Bruch 

 

AKTIVE MITGLIEDER 



Alfred Ballosch 

Karl-Heinz Böhnstedt 

Stanislawa Bolaczek 

Carsten Braun 

Ingrid Büteführ 

Walter Buhle 

Hans-Gerd Cramer 

Klaus Eckelt 

Erwin Eickmeier 

Ewald Filip 

Rolf Freese 

Dietrich Fries 

Otto Fuhrmann 

Horst Gallus 

Margarethe Garthe 

Friedhelm Gehle 

Helga Gehne 

Renate Giesen 

Annegret Gruszka 

Gustav Gunsch 

Günter Heesen 

Uschi Heidemann 

Thomas Heßling 

Dietmar Jotzo 

Just 4 You 

Klaus Kellner 

Dieter Krahn 

Herbert Krampe 

Inge Lindisch 

Heidemarie Martin 

Uwe Mathemeier 

Gisela Mölle 

Birgit Niermann 

Heiner Ostermann 

Ulrike Osthoff 

Wolfgang Ottersbach 

Günter Paulukat 

Wilhelm Platt 

Lothar Probsthain 

Markus Rademacher 

Christian Sander 

Dorothea Sander 

Michael Sander 

Walburga Sander 

Gisela Schlemmer 

Manfred Schmidt 

Erwin Schneider 

Detlev Schulz 

Karl Steih 

Hermann Steinke 

Gaby Steins 

Rüdiger Sterz 

Franz-Josef Stolz 

Klaus Warias 

Jürgen Weisenhaus 

Helga Weißhoff 

Markus Wintjes 

Wilhelm Wirtz 

FÖRDERNDE MITGLIEDER 

10. Januar 
Teilnahme am nachweihnachtlichen Konzert in der 
Christuskirche Essen-Altendorf. Mit dem KAB-Chor und den Kö-
nigtreuen von der König-Brauerei Duisburg sowie Orchester-
begleitung sangen wir u. a. als Uraufführung die Kantate “Gott 
baut uns eine Brücke” von Fritz Greis. Ein äußerst gelungener 
Auftritt! 

12. Februar 
Ständchen zum 90. Geburtstag des KAB-Sängers Alfred Trompf 
in Essen-Gerschede. Trotz Schnee und Eis hatten sich viele Sän-
ger eingefunden. Es war eine freudige Überraschung für den 
Sänger, da er nichts von unserem Kommen wusste. 

12. März 
Gemütliche Probe im Krug zur Heimaterde. Unser Sangesbruder 
Walter Dahm wurde an diesem Abend für 50jährige Vereinszuge-
hörigkeit geehrt. 

19. März 
Frühlingssingen mit dem KAB-Chor im Seniorenheim Heilig-Geist, 
Essen-Stoppenberg. 

20. März 
Ständchen im Krug zur Heimaterde zur Geburtstagsfeier von Frie-
del und Ernst Hasselbach anlässlich der Vollendung ihres 70. Le-
bensjahres. 

26. März und 16 April 
Weitere Auftritte zum Frühlingssingen mit dem KAB-Chor in drei 
Essener Altenheimen. 

27. April 
Ständchen des MGV Heimaterde zum 90. Geburtstag von Frau 
Bergfried, einer Bewohnerin der Heimaterde. Im Krupp-Stübchen 
trugen wir als Doppelquartett unsere Lieder vor. 

13. Mai 
Unsere traditionelle Himmelfahrtswanderung führte diesmal über 
die Heimaterde und durch Haarzopf. Mehrere KAB-Sänger hatten 
sich uns angeschlossen. Endstation war wie im letzten Jahr der 
Garten von Margret Stich und Berni Kaminski. Getränke, Würst-
chen, Gesang und Musik (Quetschkommode des KAB-Sängers 
Karl-Heinz Graven) ohne Ende. 

JAHRESRÜCKBLICK 2010  



5. Juni 
Teilnahme am “Daioffsong” (lt. Erich H. Knebel) in der Essener 
Gruga mit dem KAB-Chor und den Königtreuen der König-
Brauerei Duisburg. Unsere Darbietungen ließen nichts zu wün-
schen übrig, und auch das Wetter spielte diesmal mit. 

20. Juni 
Sängerfrühschoppen auf dem Freigelände vor dem Krug zur Hei-
materde. Sechs Chöre zeigten ihr Können, die Gruppe Just 4 You 
heizte die Stimmung an, und mit dem Wetter hatten wir auch 
(wieder mal) Glück. 

12. September 
Eine weitere Teilnahme an einer Veranstaltung der Kulturhaupt-
stadt. Unter dem Titel “Essen Original” fand auf dem Flachsmarkt 
in der Essener Innenstadt ein Singen statt. Bei sehr schlechtem 
Wetter gab es kaum Zuhörer. An unserem Gesang gab es aber 
nichts zu beanstanden. 

26. September 
Und nochmals ein Auftritt anlässlich der Kulturhauptstadt 2010: 
diesmal beim Zechenfest auf Zeche Zollverein – einträchtig bei-
sammen MGV Heimaterde, KAB-Chor und die Königtreuen. Wie-
derum nur wenige Zuschauer: es war auch fast ein Kunststück, 
auf dem großen Gelände den Aufführungsraum zu finden. Hin-
weisschilder gab es kaum, und wenn, dann gerade mal in etwa 
doppelter Briefmarkengröße. Man fragte sich, wo die Organisato-
ren ihre Augen hatten. Eine andere Sache war die Parkplatzsu-
che … 

28. September 
Teilnahme am Herbstfest des Franziskushauses in Mülheim, in 
dem Fritz Meier seit Anfang dieses Jahres zu Hause ist. Unsere 
Lieder – vorgetragen zusammen mit dem KAB-Chor – wurden mit 
viel Beifall aufgenommen. Als Lohn gab es reichlich Kaffee und 
Kuchen. 

2/3. Oktober 
Unsere diesjährige Sängerfahrt führte uns wie im Vorjahr ins 
schöne Sauerland, und zwar nach Lennestadt-Burbecke. Vom 
KAB-Chor hatten sich einige Sänger entschlossen mitzufahren. 
Nach dem Besuch einer ehemaligen Besteckfabrik in Schmallen-

JAHRESRÜCKBLICK 2010 

berg-Fleckenberg ging es dann in unser Quartier zum Landhotel 
Klaukenhof. In der dortigen Lustscheune verbrachten wir den 
Abend mit viel Gesang, Musik und Spiel … und vielen Leckerbis-
sen vom Grill. Am nächsten Morgen unternahm der größte Teil 
der Sänger eine Planwagenfahrt, während der Rest dem ge-
meinen Skatspiel frönte. Nach dem Mittagessen ging es viel zu 
früh wieder Richtung Heimat. 

13. November 
Gemütlicher Abend im Theresiensaal. Selbstgezapftes Bier,  
diverse andere Getränke sowie Schnittchen von einigen Sänger-
frauen zubereitet sorgten für das leibliche Wohl. Für die ausge-
zeichnete Musik zeigte sich nach langer Zeit wieder einmal unser 
altbekannter Urban Scheepers verantwortlich. Und dann die vor-
getragenen Sketche…die Fahrschulprüfung á la Manger von Udo 
und Reiner … unser Ausländerbeauftragter Jürgen … und nicht 
zuletzt die heißen Höschen von Doris … muss ich mehr sagen? 

21. November 
Singen zum Totensonntag mit den anderen Heißener Chören auf 
dem Heißener Friedhof. 

26. November 
Adventssingen mit dem KAB-Chor im Seniorenheim Heilig-Geist 
in Essen-Stoppenberg. 

3. Dezember 
Singen mit dem KAB-Chor im Waldthausenstift in der Nähe des 
Essener Klinikums. 

05. Dezember 
Teilnahme mit dem KAB-Chor und den Königtreuen am Weih-
nachtskonzert der Chorgemeinschaft Sympathie in der Gnaden-
kirche Heißen. Nach Aussagen unserer Chorleiter ein gelungener 
Auftritt. 

12. Dezember 
Weihnachtsfeier im Krug zur Heimaterde. Bei selbstgebackenen 
Kuchen und Plätzchen und unseren Weihnachtsliedern war es 
wieder einmal eine stimmungsvolle Einstimmung auf das Weih-
nachtsfest. Unser Weihnachtsmann Bernd Sander und das  
Kasperle-Theater trugen das übrige dazu bei. 

JAHRESRÜCKBLICK 2010 



13. Dezember 
Traditionelle Weihnachtsfeier der Siedlervereinigung Heimaterde 
für die älteren Mitbürger der Heimaterde im Krug. Zusammen mit 
einigen KAB-Sängern sangen wir vor aufmerksamen Zuhörern 
unsere Lieder. Ebenfalls traditionell durften dann die Würstchen 
mit Toast und Senf als Belohnung nicht fehlen. 

17. Dezember 
Adventssingen mit dem KAB-Chor im Blindenheim St. Alfried in 
Essen. An- und Abfahrt gerieten wegen des starken Schneefalls 
beinahe zur Katastrophe. – Anschließend erwartete uns im Krug 
ein gedeckter Tisch mit Getränken. Alles so viel jeder wollte, und 
dazu kostenlos … aus der Getränkekasse! 

JAHRESRÜCKBLICK 2010 

 

In stillem Gedenken! 

Im vergangenen Jahr ist unser Mitglied 

Klaus Mandt (* 23.111942 – † 30.09.2010) 

für immer von uns gegangen. 

Wir werden ihn nicht vergessen! 
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Eigentlich sollte man meinen, dass es in einem Verein, über das 

ganze Jahr gesehen, an Pannen und Pleiten nicht mangelt. 

Anders beim MGV Heimaterde 1928 anno 2010 … 

… weder beim Himmelfahrtsausflug (siehe 2008), noch beim 

Tag des Liedes (siehe 2010) und auch nicht bei der Sängerfahrt (siehe 

2007) hatte sich irgendein berichtens- oder schreibenswertes  Missge-

schick  ereignet. Kurz vor Ende des Jahres beschloss ich, diese Seite in 

unserem Notenblatt zu ersetzen, durch irgend einen Werbespot; 

... da geschah es:  

Die Sammelbüchse (siehe 2009) sollte an der letzten Probe in unse-

rem Probenlokal Krug zur Heimaterde im kleinen Saal feierlich mit 

einem Dosenöffner (siehe 2009) geöffnet werden. Der im Laufe des 

Jahres gesammelte Inhalt war für einen wohltätigen Zweck be-

stimmt: 

Essen und Trinken frei für die anwesenden Sänger! 

Unser Kassierer hatte zu diesem Zweck den Super-Spezial-Dosenöffner 

(Patentnummer: DE 10 2010 3976) mitgebracht. Ein Wunderwerk der 

Technik, dass ein einfaches und schnelles Öffnen jeder Dose, egal  

welcher Art und Größe garantiert. 

Peinlich war, dass sich unsere Sammeldose nicht öffnen ließ. Mehrere 

Versuche zerbeulten das Behältnis zwar, aber es konnte kein Geld aus-

geschüttet werden. Auch andere Werkzeuge, die sogleich zur Hand  

waren, eröffneten keinen Zugriff auf den Inhalt. 

Betretene Gesichter! Was war mit dem Freibier, und was und wie viel 

durften wir jetzt auf Kosten der Kasse essen? Die geniale Idee, den Kü-

chenchef im Krug zur Heimaterde zu fragen, war die Lösung.  

Der Eingriff, auf welche Art auch immer, war ein voller Erfolg. Die Do-

se war zwar nicht mehr zu gebrauchen und sie sah auch keiner Büchse 

mehr ähnlich, aber der Kassierer konnte gleich mit dem Geldzählen be-

ginnen.  

Eine stattliche Summe, das ganze Jahr von jedem einzelnen Sänger ge-

sammelt, ließ die letzte Probe zum Knaller werden, auch ohne eigenes 

Portemonnaie.  

Später wurde festgestellt, dass man die Dose durch einfaches Zusam-

mendrücken an der Seite hätte öffnen können. 

Die Naht war nicht verschweißt!!!!!!  

Pleiten, 
Pech und  

Pannen  


